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Wirtschaft in Rhein-Berg

Die Karriere
imJobgelingtnichtsorecht.Wie
komme ich voran? Die Arbeit im
Team läuft nicht rund. Wie sind
die Kollegen besser zu führen?
Schon wieder eine schlaflose
Nacht,weil derArbeitsdruckun-
erträglichwird.Wanngefährden
Erschöpfung und Stress ernst-
haft die Gesundheit? Lösungs-
wege für diese und andere Fra-

gen vermitteln Patrick Neunzig
und Isabel Martel. Mit seinem
Unternehmen „Impuls – neue
Wegegehen“bietetder46-jähri-
ge Berater in Bergisch Gladbach
eine Reihe unterschiedlicher
Fortbildungen und Coachings.

Die Seminar- und Gruppen-
räume stehen für umfangreiche
Schulungen wie auch persönli-
che Einzelberatungen im Fir-
mendomizil im Gladbacher
Stadtteil Refrath an der Straße
Lustheide zur Verfügung. Das
Programm mit Angeboten für
die nächstenMonate steht. „Wir
sind startklar und können losle-
gen“, sagt IsabelMartel, Fortbil-
dungskoordinatorin bei „Im-
puls“.

WährendderAusbildungzum
Systemischen Berater sind sich
Neunzig und Martel begegnet.
„Als ichmich entschiedenhatte,
die Beratungsarbeit zu intensi-
vieren und die Firma gründete,
war mir klar, dass ich das allein

nicht bewältigen kann“, schil-
dert Neunzig die Anfänge der
Zusammenarbeitmit seinerKol-
legin. Isabel Martel ist Diplom-
Sozialpädagogin und hat wäh-
rend ihrer zwölfjährigen Tätig-
keit in diesemBeruf parallel ihre
Ausbildungenzur Systemischen
Beraterin und zur Qualitätsma-
nagementbeauftragten ge-
macht. „Aus dieser Erfahrung
weiß ichgenau,wasSozialarbei-
ter und -pädagogen an der Basis
brauchenundwas fürsiewichtig
ist“, erklärt die 37-Jährige. Das
neue Start-up hat Neunzig im
August 2019 gegründet. 2005
hatersichbereits imRhein-Erft-
Kreis selbstständig gemacht als
Anbieter für ambulantbetreutes
Wohnen, kurz BeWo, für Men-

schen mit Behinderung, Sucht-
kranke und psychisch Kranke.

„Impuls – neue Wege gehen“
bietet sowohl Fortbildungen für
Beschäftige und Unternehmen
an, als auch Beratungen für Pri-
vatpersonen in beruflichen und
privaten Themen. „Was will ich
vom Leben, was will ich errei-
chen, was tut mir gut – mit Ant-

worten auf diese Fragen, helfen
wir den Menschen, ihre Stärken
und Talente zu entdecken“, be-
schreibt der Berater einen Be-
reich seiner Arbeit. Entschei-
dungshilfen und Orientierung
zu geben sei eine wesentliche
Aufgabe ihrer Arbeit. „Der
Mensch durchlebt verschiedene
Lebensphasen,deshalbbenötigt
er auch individuelle Unterstüt-
zungdurchunterschiedlicheBe-
ratungen“, erläutert Isabel Mar-
tel.

Bei den Fortbildungen arbei-
tet das Unternehmen mit exter-
nen Dozenten zusammen. The-
men wie „Mit Sicherheit leiten
und führen“, „Konfliktfeld Ar-
beitsplatz – Deeskalationstrai-
ning“ oder „Stressmanagement
undBurnout-Präventionsindim
Schulungsprogramm und wer-
denvonden jeweiligenExperten
geleitet. Auch Gesundheitsthe-
men wie „Erste Hilfe am Kind“,
„Erste Hilfe für Senioren“ oder
ein Gruppencoaching „Ich hab’s
satt“ für Menschen mit Ge-
wichtsproblemen gehören zum
Angebot.

Die Beratungen und Coa-
chingszupersönlichenThemen,
Lebenssituationen und Proble-
men können Einzelpersonen,
Paare sowie Eltern undAlleiner-
ziehende anfragen. „Wir hoffen,
dass wir uns in Bergisch Glad-
bachundUmgebunggutetablie-
ren können“, sagt der Firmen-
gründer. Denn auch bei den
Schulungsangeboten will er
neue Wege gehen. Neunzig:
„Wenn wir einen Bedarf oder ei-
ne Nachfrage erkennen, stellen
wir dafür individuell eine Fort-
bildung zusammen.“

Das Berufsbildungs-
gesetzes für Azubis im Hand-
werk ist vom Bundestag refor-
miert worden. Erstmals gebe es
ab 2020, so die Industriegewerk-
schaft Bauen-Agrar-Umwelt (IG
BAU),„eine garantierte Freistel-
lung für die Berufsschule“. Voll-
jährige Auszubildende dürften
nacheinemlangenTaginderBe-
rufsschulenichtmehrverpflich-
tet werden, zur Baustelle zu-
rückzukehren.(dr)

Gespräche auf Au-
genhöhe, kollegialer Austausch
–Daswaren Erfahrungen, die 60
junge Handwerker bei einem
neuenVeranstaltungsformat für
Handwerksmeister gemacht ha-
ben. Einen exklusiven Seminar-
tagfürdenNachwuchshabendie
vier Kreishandwerkerschaften
Bergisches Land, Bonn/ Rhein-
Sieg, Rhein-Erft und Köln ge-
meinsam in Bergisch Gladbach
veranstaltet.Siehabensicherst-
mals für diesen Anlass auf Kam-
merbezirksebene zusammenge-
schlossen,umgezieltdieGruppe
der jungen Meister anzuspre-
chen, zu unterstützen und zu
fördern.

Inhaltlich sind nachAngaben
der Kreishandwerkerschaft Ber-

gisches Land drei Schwerpunkte
angeboten worden: Corporate
Design, Finanzen und Arbeits-
recht. Die Teilnehmer nahmen
rotierend an allen drei Work-
shopsteil.NebenInformationen
und Kontakten gab es wichtige
Impulse für den Weg in die
Selbstständigkeit. Hans Peter
Wollseifer, Präsident des Zen-
tralverbands des Deutschen
Handwerks, betonte: „Wir, die
Handwerker, sind nicht nur eine
Wirtschaftsgruppe, sondern
auch eine Gesellschaftsgruppe.
Wir sind überall verankert.“
Auch Kreishandwerksmeister
Willi Reitz war für den Bezirk
Bergisches Land auf dem Semi-
nartag, ebenso seine Kollegen
aus den anderen Bezirken. (dr)

Stärken fördern und
Talente entdecken
Das Start-up „Impuls – neueWege gehen“ bietet
berufliche Fortbildungen und individuelles Coaching

Freistellung für
die Berufsschule

Austausch und Neues
für 60 jungeMeister
Vier Kammerbezirke organisierten Seminar

+5 Jahre
Garantie
kostenlos!4

Unsere Ford Bestseller

Jetzt Top-Angebot
sichern!

FORD FIESTATREND FORD FOCUSTREND

Fahrspur Assistent inkl. Fahrspurhalte
Assistent, Fahrerinformationssystem
mit Bordcomputer - monochrom,
Scheinwerfer-Assistent mit Tag/
Nacht-Sensor,
Geschwindigkeitsbegrenzer, MyKey-
Schlüsselsystem (individuell
programmierbarer Zweitschlüssel)

Pre-Collision-Assist, Fahrspur-Assis-
tent inkl. Fahrspurhalte-Assistent,
Klimaanlage, manuell, LED-Tagfahr-
licht, Ford Audiosystem

Bei uns für Bei uns für
€10.990,-1,2 €17.990,-1,3
Abbildungen zeigenWunschausstattung gegenMehrpreis.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden
Fassung): Ford Fiesta Trend: 5,6 (innerorts), 4,2 (außerorts), 4,7 (kombiniert); CO2-
Emissionen: 108 g/km (kombiniert). Ford Focus Trend: 5,7 (innerorts), 4,1 (außerorts), 4,7
(kombiniert); CO2-Emissionen: 107 g/km (kombiniert).

Beispielfoto von Fahrzeugen der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale der abgebildeten Fahrzeuge sind nicht
Bestandteil des Angebotes. 1Gilt für Privatkunden. 2Gilt für einen Ford Fiesta Trend 3-Türer 1,1-l-Benzinmotor 55 kW (75
PS), 5-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-TEMP EVAP ISC. 3Gilt für einen Ford Focus Trend 1,0-l-
EcoBoost-Benzinmotor 74 kW (100 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-TEMP EVAP ISC. 4Zwei
Jahre Neuwagengarantie des Herstellers sowie Ford Protect Garantie-Schutzbrief (Neuwagenanschlussgarantie) inkl.
Ford Assistance Mobilitätsgarantie für das 3.–5. Jahr, bis max. 50.000 km Gesamtlaufleistung (Garantiegeber: Ford-
Werke GmbH), kostenlos. Gültig für Privatkunden beimKauf eines noch nicht zugelassenen Ford Fiesta oder Ford Focus
Neufahrzeugs nach Eingabe der Fahrgestellnummer in der FordPass App und Auswahl des bevorzugten Ford Händlers
sowie, sofern vorhanden, Aktivierung von FordPass Connect. Die Eingabe/Hinterlegung bzw. ggf. Aktivierung muss
spätestens zwei Wochen nach Zulassung erfolgen. Es gelten die jeweils gültigen Garantiebedingungen.


